
GEMEINDEBLATT
OBERDISCHINGEN

62. Jahrgang Donnerstag, 15. Juli 2021  Nummer 28

Oberdischingen

 

 

 

Nikolaus Stetter, Bäckerei – heute die Bäckerei Volz in der Hauptstraße 21 

1910 gründete Nikolaus Stetter die Bäckerei (Hs.-Nr. 86, in einer Zeit, als die Häuser in 
Oberdischingen noch durchnummeriert waren). Als Kloasa-Beck oder Stetterbeck war er bekannt. 
Nach der Heirat übernahmen 1937 der gelernte Schreiner Xaver Volz und seine Frau Agnes die 
Bäckerei ihres Vaters. Volz wechselte zum Bäckerhandwerk und schreinerte nur noch in seiner 
Freizeit. So ist der in Intarsie gestaltete Kreuzweg in der Dreifaltigkeitskapelle ein Andenken an seine 
Arbeit. Die Bäckerei wurde 1969 von Werner und Toni Volz übernommen, die an ihren Sohn Jürgen 
mit seiner Frau Corinna 2007 an die nächste Generation übergaben. Auf dem Foto, von links: 
Walburga Volz, Maurermeister Anton Volz, Agnes Volz, Xaver Volz und Stefan Merkle (?). 
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Bürgerbüro
Online-Terminvereinbarung 

www.oberdischingen.de

Notruf Rettungs- und Feuerwehrleitstelle 112
Notruf Polizei 110
Polizeirevier Ehingen 0 73 91/58 80
Erdgasnetz 07 31/60 000
Strom: EnBW Stromversorgung 08 00/3 62 94 77

Schloßplatz 9, 89610 Oberdischingen Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, 18:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr
jeweils bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag und gesetzlicher Feiertag von 08:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr.
Augen-, Kinder- und HNO-Notfalldienste
Rufnummer: 116 117
Öffnungszeiten: https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0 18 05/91 16 01
Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer: 07 00/12 16 16 16 
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9–11, 
Tel. 01 71/3 12 11 00
Apothekendienst
Zentrale Telefonnummer: 0800/00 22 833
https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche/Oberdischingen 
An Wochenenden und Feiertagen ist der Notdienst am angegebenen 
Tag jeweils ab 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Samstag, 17.07.2021
Vitalis Apotheke 89584 Ehingen, Talstr. 3 Tel.: 07391 - 75 56 31 
Sonntag, 18.07.2021
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3 Tel.: 07392 - 21 10
 

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege  0 800/400 200 5 
im Raum Ehingen, 24 Std. tel. erreichbar
Hospizgruppe 
Einsatzleitung  01 72/4 21 81 94
Sozialstation Erbach 
Rund um die Uhr 0 73 05/36 01
Ambulanter Pflegeservice Erbach 
24 Stunden täglich erreichbar 0 73 05/9 26 69 99
Ambulanter Pflegeservice SuS 
24 Stunden tägl. erreichbar 0 73 05/95 67 44 + 0 73 05/34 53

Kontaktdaten der Mitarbeiter/innen
Bürgerbüro 93113-19 info@oberdischingen.de
Zentrale 93113-0 info@oberdischingen.de
Bürgermeister  Herr Nägele  
 93113-0 naegele@oberdischingen.de
nach Dienstschluss: 0172/7152193
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Rentenbeantragung
- Frau Gäble  93113-11 gaeble@oberdischingen.de
Pass- und Meldeamt, Bürgerbüro
- Frau Albrecht 93113-19 albrecht@oberdischingen.de
- Frau Frey  93113-19 frey@oberdischingen.de
Hauptamt, Bauamt
- Frau Scheible 93113-14 scheible@oberdischingen.de
Kämmerei
- Frau Amann 93113-15 amann@oberdischingen.de
Gemeindekasse
- Frau Heckel  93113-17 heckel@oberdischingen.de
- Frau Flaig 93113-16 flaig@oberdischingen.de
- Frau Hauff  93113-16 hauff@oberdischingen.de
Bauhof
- Herr Häußler 0172/7696346 
- Herr Fuchs 0172/9217666
  bauhof@oberdischingen.de

Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Termin nur nach Vereinbarung
• Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr // 13.30 bis 17.00 Uhr
• Mittwoch  geschlossen
• Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr // 16.00 bis 18.30 Uhr
• Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Josef-Karlmann-Brechenmacher Schule
- Rektorat 9612-12 sekretariat@jkbs-oberdischingen.de         
- Hausmeister  0170/9600545 
  Herr Berlin  hausmeister@jkbs-oberdischingen.de

Wochenmarkt Freitag von  08.00 bis 13.00 Uhr
- Marktmeisterin 
  Frau Flaig  93113-16 flaig@oberdischingen.de

Recyclinghof Öffnungszeit
Samstag   08.00 – 11.30 Uhr (von 01.01.-31.12.2021)
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr (von 04.05.-26.10.2021)

Was tun wenn...
... Mülleimer nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an die
Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG, Tel. 07391 77030
... Gelber Sack nicht abgeholt? Bitte wenden Sie sich an
Fa. Knetterbrech + Gurdulic, Tel. 0731 41020
... Blaue Tonne nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an
Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG, Tel. 07391 77030

Bankverbindungen Gemeinde Oberdischingen
Raiffeisenbank Hochsträß eG   
IBAN DE85 6006 9346 0585 2820 05; BIC GENODES1REH
Sparkasse Ehingen                 
IBAN DE97 6305 0000 0009 3030 45; BIC SOLADES1ULM

Schwimmbad Oberdischingen
Öffnungszeiten:
Montag (DLRG) 17.45 - 21.00 Uhr
Dienstag (DLRG Schwimmkurs) 17.00 - 19.45 Uhr
Mittwoch Warmbaden für 
 Seniorinnen-Senioren 16.00 - 17.15 Uhr 
 Eltern-Kind-Gruppe 17.15 - 18.30 Uhr 
 Erwachsene 18.30 - 20.00 Uhr
Freitag allgemeines Baden 15.30 - 17.15 Uhr

Geschlossen!!!
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folgt in Form einer jährlichen Programmentscheidung des Minis-
teriums. Diese Aufnahme der Gemeinde ist Voraussetzung für eine 
Förderung einzelner Maßnahmen.
Wenn Sie eine Investitionsmaßnahme beabsichtigen und in die 
Projektliste der Gemeinde aufgenommen werden möchten, mel-
den Sie sich bitte
bis spätestens 20. August 2021 (Ausschlusstermin)
bei der Gemeindeverwaltung Oberdischingen, Herrn Bürgermeis-
ter Friedrich Nägele oder in dessen Verhinderungsfall bei Frau 
Gemeindekämmerin Verena Amann.
Bei Fragen zum Programm/Förderung hilft Ihnen als Ansprech-
partner beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis die Wirtschaftsbe-
auftragte, Frau Edenhofer unter Tel. 0731/185-1300 gerne weiter.
Bürgermeisteramt

 
Imbiss Stand Schneller-Teller
Diese Woche, Freitag, den 16. Juli kommt Frau 
Wegmann mit dem "Schnellen-Teller" zu uns 
auf den Wochenmarkt.
Sie bietet
- Pulled-Pork
- Grillwürste und Curry-Würste mit Pommes
an.

 

 
Kirchliche Mitteilungen 17.07. - 25.07.2021
Samstag, 17. Juli,
Beichte entfällt
ab 15 Uhr Mini – und Sternsingertag in Oberdischingen, vor 
der Turnhalle
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen, Pfarrkirche
Jahrtagsmesse †Hildegard u. Peter Braig
†Emma Ott, †Xaver Enderle, im besonderen Anliegen
Sonntag, 18. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen
10.30 Uhr Kinderkirche in Oberdischingen, Gemeindehaus 
Maria Königin
10.30 Uhr Hochamt in Rißtissen, Skapulierfest
18.00 Uhr Eucharistische Andacht, Rißtissen
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen
Montag, 19. Juli, Montag der 16. Woche im Jahreskreis
Dienstag, 20. Juli, Hl. Margareta, Märtyrin in Antiochien (†um 
307)
Hl. Apollinaris, Märtyrer, Bischof (†um 200)
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen, Pfarrkirche
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Dreifaltigkeitskapelle
19.00 Uhr Hl. Messe in Rißtissen

 
Rücknahme der abfallwirtschaftlichen Aufgaben durch den 
Landkreis zum 1. Januar 2023; Bekanntmachungspflicht 
nach § 6 Abs. 5 LKreiWiG

Vereinbarung
zwischen

dem Alb-Donau-Kreis, vertreten durch Herrn Landrat 
Heiner Scheffold

und
der Gemeinde Oberdischingen, vertreten durch 

Herrn Bürgermeister
Friedrich Nägele

nach § 6 Abs. 5 Satz 2 LKreiWiG.

§ 1 Bisherige Aufgabenübertragung
Durch Vereinbarung vom 01.03.1996/13.09.1995, die mit 
Verlängerungsver einbarung aus dem Jahr 2010 und zuletzt mit 
Verlängerungsvereinbarung vom 29.10.2018/12.12.2018 bis 
zum 31.12.2022 verlängert wurde, hat der Alb-Donau-Kreis der 
Gemeinde Oberdischingen die Aufgabe des Einsammelns von 
Abfällen gern. § 6 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 LAbfG a. F. als öffentlich-
rechtlicher Entsorgungsträger übertragen.
Durch Vereinbarung vom 01.01.2005/09.11.2004 hat der Alb-
Donau-Kreis der Gemeinde Oberdischingen die Aufgabe der Be-
handlung und Verwertung pflanzli cher Abfälle auf der Grundlage 
von § 6 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 LAbfG a. F. als öffentlich-rechtlicher 
Entsorgungsträger übertragen.

§ 2 Beendigung der Aufgabenübertragung
Zwischen den Parteien besteht Einvernehmen, dass die Aufga-
benübertragungen nach § 1 zum 31.12.2022 enden.

§ 3 Bekanntmachung
Die Gemeinde Oberdischingen verpflichtet sich, die vorliegende 
Vereinbarung nach den für sie geltenden Vorschriften öffentlich 
bekannt zu machen.

Ulm, den 5. Juli 2021  Oberdischingen, den 12.07.2021
Heiner Scheffold   Friedrich Nägele
Landrat    Bürgermeister

Entwicklungsprogramm ländlicher Raum (ELR )
Ausschreibung des Jahresprogramms 2022
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz hat 
am 02.07.2021 das Jahresprogramm 2022 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben.
Den Ausschreibungstext sowie die gültigen Richtlinien zum ELR-
Programm können Sie im Internet abrufen unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können jedoch 
ausschließlich von der Gemeinde gestellt werden, die hierzu eine 
Projektliste zu erstellen hat. Die Aufnahme in das Programm er-
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Mittwoch, 21. Juli, Hl. Laurentius v. Brindisi (†1619)
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Oberdischingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Oberdischingen
für die Armen Seelen
20.00 Uhr Rißtissen, Lobpreis und Anbetung
Donnerstag, 22. Juli, Hl. Maria Magdalena, Jüngerin des 
Herrn, Fest
Schülergottesdienst in Öpfingen entfällt
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Öpfingen
†Josefine Gapp
Freitag, 23. Juli, Hl. Birgitta von Schweden, Schutzpatronin 
Europas (†1373)
10.00 Uhr Firmung, der Firmlinge aus Öpfingen (Gruppe 2), in 
Oberdischingen
15.00 Uhr Firmung der Firmlinge aus Öpfingen (Gruppe 1 + 3), in 
Oberdischingen
Eucharistiefeier in Griesingen entfällt
Samstag, 24. Juli, Hl. Christopherus (+um 250) 
09.30 Uhr Firmung der Firmlinge aus Ober-
dischingen, (Gruppe 1 + 3 + 5) in Oberdischingen
17.00 Uhr Firmung der Firmlinge aus Oberdi-
schingen, (Gruppe 2 + 4) in Oberdischingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen
Sonntag, 25. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Firmung der Firmlinge aus Griesingen, in Oberdischin-
gen
15.00 Uhr Firmung der Firmlinge aus Rißtissen, in Oberdischingen
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen

Ministrantendienst:
Samstag, 17.07.2021, 19:00 Uhr
Leo Sommer – Sophia Sommer
Charlotte Eberhardt – Carolin Denisch
Mittwoch, 21.07.2021, 19:00 Uhr
Lucca Walter – Noah Walter
Benjamin Guter – Benedikt Hirsch

Samstag, 24.07.2021, 09:30 Uhr
Noemi Mack – Luis Schneider
Ida- Maria Köninger – Axel Köninger
Noah Mack – Benjamin Mack
Samstag, 24.07.2021, 17:00 Uhr
Alexander Schlick – Franziska Schlick
Philip Sommer – Lukas Schlick
Eva Schlick – Philipp Schlick

Einladung zur Kinderkirche! 
Zu unserer gemeinsamen Kinderkirche 
am Sonntag, den 18.07.2021
um 10.30 Uhr im Gemeindehaus Maria Köni-
gin laden wir alle Kinder herzlich ein. Bei schö-
nem Wetter gestalten wir unsere Kinderkirche 
im Freien.
Auf euer Kommen freut sich das Kinderkir-
chenteam

Hallo Minis – Hallo Sternsinger
Liebe Minis,
Liebe Sternsinger,
am Samstag, 17.07. beginnt um 
15.00 Uhr unser Sternsinger- und 
Minitag auf der Bolzwiese vor der 
Turnhalle.
Bitte denkt daran, dass Ihr einen ne-
gativen Schnelltests einer Teststelle/Testzentrum, der nicht älter 
als 24 Stunden sein darf, mitbringt.
Wir schauen beim Spiel ohne Grenzen, wer unser diesjähriger 
Mini/Sternsinger des Jahres wird.
Hoffentlich haben wir super Wetter und wir können danach noch 
lange zusammen feiern, nach dem Motto „wenn Könige Party 
machen“!
Liebe Nachbarn/Anwohner, bitte haben Sie Verständnis, wenn 
die Kinder/Jugendlichen feiern, und es vielleicht mal laut wird.
Der Jugendausschuss vom KGR und die Oberminis
Viele Grüße Kurt

Umweltecke

Wie aus Plastikmüll Öl werden kann (Teil I)
Aus Kunststoffmüll wieder Mineralöl gewinnen. Das klingt 
fantastisch. Ist aber in einer Pilotanlage im österreichischen 
Schwechat Wirklichkeit geworden.
Fast 19 Millionen Tonnen an Verpackungsabfall in Deutsch-
land sprechen für sich (Stand: 2018). Von Vermeidung keine 
Spur. Trotz aller Initiativen. Ein Drittel mehr Plastikmüll über die 
vergangenen zehn Jahre und da sind die Folgen der Pande-
mie noch gar nicht eingerechnet. Ob in den Weltmeeren, auf 
Müllinseln der Malediven oder als Mikroplastik am Ufer des 
Starnberger Sees: Der zunehmende Plastikmüll schafft lang-
fristig große Probleme.
Durch die Recyclingvorgaben im Verpackungsgesetz von 2019 
steigt der Druck, die vorgegebenen Quoten zu erfüllen. Kunst-
stoffverpackungen der Privathaushalte, die z. B. über den Gel-
ben Sack gesammelt werden, müssen derzeit im Jahresmittel 
zu 58,5% einer "werkstofflichen Verwertung" zugeführt werden. 
Ab 2022 liegt die Recyclingquote schon bei 63%. Umso wun-
derbarer hört es sich an, dass man aus diesem herkömmlichen 
Plastikmüll tatsächlich wieder Öl machen kann! Da es das "Per-
petuum mobile" aber nicht gibt, lohnt es sich auch genauer 
hinzuschauen.

ReOiling: Im Test in Österreich
Das Verfahren klingt eigentlich relativ einfach: Plastikmüll aus 
Polyethylen oder auch Polypropylen, wird durch Zufuhr von 
Hitze und Druck so aufbereitet, dass die polymeren Ketten 
der Kunststoffe aufgespalten und am Ende in synthetisches 
Rohöl umgewandelt werden können. Vor allem Thermoplaste 

– kennen wir bei normaler Temperatur eher als sprödes oder 
zähes, elastisches Plastik – lassen sich durch Erwärmen gut 
verwenden.
Die OMV, eines der größten Industrieunternehmen Österreichs, 
hat für ihr ReOil-Verfahren eigens eine Anlage in Schwechat bei 
Wien gebaut. Bei der derzeitigen Pilotanlage, die seit 2018 in 
Betrieb ist, kann pro Stunde aus rund 100 Kilogramm Verpa-
ckungsmüll wiederum etwa 100 Liter Rohöl gewonnen werden.

Cracken: So funktioniert es 
Die OMV hat für die Anlage einen eigens entwickelten und auch 
patentierten ReOil-Prozess eingebaut. Dort wird das Altplas-
tik sozusagen aufgearbeitet und vorbereitet. Dann wird es in 
einen Röhrenofen geschickt und bei ungefähr 380–400 Grad 
gecrackt, also aufgespalten. Die thermoplastischen Kunststoffe 
haben die Eigenschaft, bei dieser Temperatur in kürzere Ketten 
zu zerfallen und diese können dann wiederum entsprechend in 
der Raffinerie weiterverarbeitet werden, so dass am Ende tat-
sächlich synthetisches Rohöl entsteht. Noch dazu schwefelfrei.
Chemisches Recycling ist nicht neu, galt aber bislang als zu 
teuer und nicht massentauglich. Die OMV ist allerdings gerade 
dabei bis 2025/26 eine weit größere Anlage aufzubauen und in 
Betrieb zu nehmen. Dort könnten dann bis zu 200.000 Tonnen 
Altplastik pro Jahr verarbeitet werden.
Auch der saudische Petrochemie-Konzern Sabic ist zusam-
men mit dem britischen Unternehmen Plastic Energy im ReOil-
Geschäft und baut gerade im niederländischen Geleen eine 
Anlage für chemisches Recycling. Hier sollen ab der zweiten 
Jahreshälfte 2022 etwa 25.000 Tonnen Altplastik pro Jahr in 
synthetisches Rohöl verwandelt werden.
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Aus dem Pastoralausschuss
Der Pastoralausschuss trifft sich am 21. Juli um 20 Uhr zur ge-
meinsamen eucharistischen Anbetung in der Kirche in Rißtissen 
zu Anbetung, Lobpreis, Gebet und Hören. Die Anbetung ist selbst-
verständlich offen für die ganze Seelsorgeeinheit. Das übernächs-
te Treffen des Ausschusses ist dann am 29. September um 20 Uhr 
im Gemeindehaus Rißtissen. Ulrike Much

Termine der eucharistischen Anbetung in unserer Seelsor-
geeinheit
Griesingen:
gestaltete Anbetung jeden 2. Mittwoch im Monat im Rahmen des 
Gebetabends
Oberdischingen:
stille Anbetung jeden 1. u. 3. Mittwoch nach der Abendmesse
gestaltete Anbetung für Jugendliche und Familien am 2. und 4. 
Freitag von 19 - 20 Uhr
Öpfingen: noch keine festen Termine
Rißtissen: Dienstag, 03.08., 14.09. jeweils nach der Abendmesse 
bis ca. 20.15 Uhr

Aktuelle Hygienemaßnahmen in den Gottesdiensten:
Weiterhin ist die Teilnehmererfassung notwendig.
Händedesinfektion am Eingang
Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich
Tragen eines Mund–Nasen-Bedeckung ist verpflichtend
Wir bitten ALLE Kirchenbesucher, die Masken vorschriftsmäßig 
zu tragen - Mund und Nase müssen bedeckt sein.

Aus dem Jahresprogramm 2021 der Dekanatsgeschäftsstelle
Hinweise für kirchliche Mitteilungen
Spiritueller Wandertag „Mit Rucksack und Bibel“
Am Samstag, 24. Juli lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zum spi-
rituellen Wandertag „Mit Rucksack und Bibel“ ein. Ankunft der 
Pilger ist ab 8.45 Uhr an der Kirche St. Dionysius, Munderkingen, 
Auftakt dort um 9.15 Uhr. Der 12,5 Kilometer lange Rundkurs 
führt an der Donau entlang durch das Obere Ried nach Emerkin-
gen mit Mittagessen im dortigen „Hirsch“ und über Hausen am 
Bussen zurück nach Munderkingen (Ende gegen 17 Uhr). Hans-
Jürgen Greber ist ehrenamtlicher Wanderführer, Dekanatsreferent 
Dr. Wolfgang Steffel gibt Impulse an den Stationen zum Leitwort 
„Gott teilt“. Gott zerteilt das Meer, damit sein Volk in die Freiheit 
ziehen kann. Gott teilt seine Gaben aus. Er teilt Talente zu, die 
wir vermehren – nicht für uns selbst, sondern zur Teilhabe für die 
Ausgegrenzten, die „Unbeteiligten“. Auch die Patrone der Kirchen 
und Kapellen am Weg werden einbezogen: Martin, Jakobus und 
der heilige Wolfgang. Die Teilnahme ist kostenlos, das Mittag-
essen geht auf eigene Rechnung. Eine Anfahrt ist auch mit Zug 
um 8.12 Uhr am Hbf Ulm möglich, mit Zustiegen in Blaubeuren, 
Schelklingen und Ehingen. Anmeldungen wegen beschränkter 
Teilnehmerzahl baldmöglichst unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de erforderlich.

Ignatianische Impulse zu den „Herrlichkeiten Mariens“ von 
Alfons von Liguori
Am Dienstag, 27. Juli, 19.00 Uhr stellt Dekanatsreferent Dr. Wolf-
gang Steffel in der Kirche St. Michael zu den Wengen, Ulm die 
Schrift „Die Herrlichkeiten Mariens“ von Alfons von Liguori vor. 
Alfons von Liguori und Ignatius von Loyola sind Nachbarn im 
Kalender und im Geiste. Der Gedenktag Alfons’ ist am 1. August 
und folgt unmittelbar auf den des Ignatius vom 31. Juli. Beide 
waren große Mystiker, die ihre Christusbeziehung im Wort der „ge-
kreuzigten Liebe“ ausdrückten und für die Jesus und Maria eng 
zusammengehören. Nach 16 Jahren, in denen er "kostbare Per-
len" über die Muttergottes suchte und an jedem Samstag darüber 
predigte, gab Alfons 1750 „Die Herrlichkeiten Mariens“ heraus. 
In Zeiten von Maria 2.0 ist auch zu fragen, ob es sich hier um ein 
Aufblühen der Marienfrömmigkeit handelt oder ob in bloß loser 
Namensanknüpfung (Kirchen-)Politik gemacht wird. In Besinnung 
und Gebet grenzt sich Wolfgang Steffel klar gegen eine Haltung 
ab, nach der alles Marianische als „altmodisch“ etikettiert wird.

Einladung des Dreifaltigkeitsklosters Laupheim
Sommerkräuter – Duft und Wärme –
Weitere Wiederholung wegen der großen Nachfrage
Gute Laune Tee und Schmerzsalbe als Kräutergeschenke und für 
die Hausapotheke.
Duft und Farbe erfreuen alle Sinne und inspirieren dazu, diese an 
liebe Menschen weiterzugeben. Sie lernen außergewöhnliche Mög-
lichkeiten kennen Kräuter zu Likören, Herzwein, Erkältungs-Gelee 
für alle Jahreszeiten, Mediterranes Universalgewürz, Chutneys... zu 
verarbeiten. Außerdem sind die Sommerkräuter jetzt voller Kraft und 
können geerntet werden um ihre wertvollen Wirkstoffe für vielerlei 
Beschwerden dienstbar zu machen. Selbst hergestellte Salben, 
Tees und Medizinalweine leisten in der Hausapotheke wertvolle 
Dienste und sind auch ganz besondere Geschenke. Wir mischen 
einen Gute Laune Tee und kochen eine Schmerzsalbe, die mit nach 
Hause genommen werden. Ein Skript mit vielen Rezepten für Küche 
und Hausapotheke schütten ein Füllhorn an Möglichkeiten aus, das 
einen Sommer lang Lust und Freude verspricht!
Begleitung: Sr. Petra Lioba Rimmele, Sr. Jana Gebauer, Gerlinde 
Wruck, Kräuterfachfrau, Termin: 22.07.2021, 17:00 Uhr - 19:30 Uhr 
Anmeldung: Tel.: 07392 9714- 578 oder E-Mail: belegung@kloster-
laupheim.de, Anmeldeschluss: Montag 19. Juli Kosten: € 25,00 incl. 
Imbiss, Skript und Material

„Wie eine Hand im Rücken“
Befähigungskurs für Ehrenamtliche in der 
Sterbebegleitung
Die Hospizbewegung ist 1960 aus ehren-
amtlichem Engagement entstanden und 
wird bis heute ganz wesentlich von ehren-
amtlichen Kräften getragen.
Ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter sind bei 
uns im ambulanten Bereich tätig, das bedeutet, Sie machen Besu-
che im Privathaushalt, in Pflegeheimen oder auf Wunsch im Kran-
kenhaus.
Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter werden nach sehr ho-
hen Qualitätsstandards, dem Celler-Modell, geschult. Sie stehen 
schwerstkranken Menschen und deren Angehörigen bei, begleiten 
sie ein Stück des Weges. Sie reden, lesen vor, lachen miteinander, 
singen, halten die Hand, schweigen miteinander ... Sie  sind einfach 
DA!
Begleitete Menschen erfahren dieses Dasein zum Beispiel wie eine 
„Hand im Rücken“, die Halt, Kraft und Sicherheit vermittelt.
Pflegerische Leistungen werden jedoch nicht übernommen.
Beim Engagement in der Hospizarbeit kommt es nicht auf das Ge-
schlecht, Religionszugehörigkeit oder das Alter an, sondern allein 
auf die Persönlichkeit. Die Vielfalt macht die Hospizgruppen stark. 
Junge Menschen, Männer und Frauen sind herzlich willkommen.
Wichtig ist: Sie sind bei Ihrem Einsatz nicht allein, Sie werden be-
gleitet durch die Einsatzleitung und erfahrene Ehrenamtliche aus der 
Hospizgruppe. Einmal im Monat findet ein Treffen zum Austausch 
und Beisammensein statt.
Der Kurs ist geplant von Ende September 2021 bis Mai 2022 und 
findet 14-tägig am Mittwochabend von 18:30-20:30 Uhr oder Sams-
tagnachmittags von 14:00-17:30 Uhr in Erbach im Edith-Stein-Haus 
statt. Die genauen Termine können sie über das Hospizbüro erfah-
ren. Der Celler-Kurs besteht insgesamt aus 3 Teilen: Grundkurs-
Praktikum-Vertiefungskurs. Im Grundkurs befassen wir uns mit 
verschiedenen Handlungsebenen wie: wahrnehmen, zuhören, Ab-
schied nehmen ...Um die eigene Haltung und Auseinandersetzung 
mit dem eigenen Sterben und Tod geht es im Vertiefungskurs. In 
der Zeit des Praktikums wird eine pflegebedürftige Person besucht.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf und suchen ein persönliches Gespräch.
Auf eine Begegnung oder ein Gespräch mit Ihnen freuen wir uns 
sehr.
Unsere Kontaktdaten:
Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
Schlossstraße 29, 89155 Erbach, Tel. 0172-42 18 194
Email: Hospizgruppe. Donau-Schmiechtal@t-online.de
Internet: www.hospiz-donau-schmiechtal.de
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Wir beten im Juli mit Papst Franziskus.
dafür, dass wir in sozialen, ökonomischen und politischen Kon-
fliktsituationen mutig und leidenschaftlich am Aufbau von Dialog 
und Freundschaft mitwirken.

Pfarrbürozeiten:
Montag und Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie Donnerstag 
13.30 bis 16.30 Uhr
Telefon: 07305/919865, Fax: 91 98 66, E-Mail: kathpfarramt.ober-
dischingen@drs.de
Pfarrer Danner: 07305/919865; E-Mail: martin.danner@drs.de
Gemeindereferentin Ulrike Much: 07392/ 80297, E-Mail: ulrike.
much@drs.de
Mesner: Michael Schenk Tel. 9392622, Eugen Volz Tel. 5143
Konto Kath. Kirchengemeinde Oberdischingen
Raiba Ehingen-Hochsträß IBAN DE47 6006 9346 0585 3470 00 
BIC: GENODES1REH
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet www.se-donau-riss.drs.de
Infos über die Krankenstation in Miheta unter www.miheta.com

 
mit Oberdischingen, Öpfingen und Rißtissen 
Freitag, 16.07.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Sonntag,18.07. 7. Sonntag nach Trinitatis
Herzliche Einladung zum digitalen Distriktgottesdienst! 
(zu sehen auf der Homepage der Evang. Kirchengemeinde Lau-
pheim: 
https://www.evangelische-kirchengemeinde-laupheim.de/
(Pfarrer Christian Keinath aus Laupheim)
Dienstag, 20.07.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Freitag, 23.07.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Für die Gottesdienste gelten die bekannten Hygieneregeln, 
Singen mit Maske und Benutzung des Gesangbuchs ist wieder 
möglich.
Offene Franziskuskirche
Jeweils nach den Gottesdiensten sonntags ist die Franziskuskirche 
bis gegen 18 Uhr geöffnet. Alle, die beim jetzigen Infektionsgesche-
hen keinen Gottesdienst besuchen wollen und können, laden wir 
in unserer Kirche, zur Einkehr, zur Stille und zum Gebet ein. Sollte 
kein Gottesdienst in der Franziskuskirche stattfinden, ist an diesem 
Sonntag die Kirche nicht geöffnet.
Bitte achten Sie auch beim Besuch der Franziskuskirche auf die 
durch Corona vorgeschriebenen Hygiene- und Abstandsregeln
„Ersinger erzählen“
Herzliche Einladung zur Buchvorstellung und Lesung am 25.07.2021 
um 15.00 Uhr auf dem Hof vor dem Evangelischen Ersinger Gemein-
dehaus, Mittelstraße 30, 89155 Ersingen-Erbach.
Über das Buch: Kindergartenkinder, GrundschülerInnen und Er-
wachsene sind während des letztes halben Jahres zu Autorinnen 
und Autoren geworden und haben eigene Kurzgeschichten und Bei-
träge verfasst. Entstanden ist ein 120-seitiges Geschichten- und 
Vorlesebuch sowie eine von den Autorinnen und Autoren selbst 
eingesprochene Hörbuchversion. Diese werden am Sonntag vor-
gestellt. Buch und Hörbuch sind vor Ort erhältlich (bitte achten Sie 
auf die AHA-Regeln, bei schlechtem Wetter muss die Veranstaltung 
leider verschoben werden).

Evang. Gemeindebücherei Ersingen
Schon gewusst ? - Wir haben wieder 
geöffnet!
Die Ausleihe ist nun wieder an folgenden 
Tagen möglich.
Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 16:00 – 18:00 Uhr
Die allgemeinen Hygieneregeln und die Abstands- /Maskenpflicht 
bestehen weiterhin. Die zulässige Personenzahl in der Bücherei 
ist begrenzt, der Einlass wird durch die Mitarbeitenden geregelt.

Bitte beachten Sie nun wieder Ihre aktuellen Rückgabetermine - 
eine automatische Verlängerung erfolgt nicht mehr.
Reinschauen lohnt sich!
Wir haben viele neue Kinder- und Jugendbücher, sowie aktuelle 
Romane für Erwachsene eingestellt.
Das Büchereiteam

„Wie eine Hand im Rücken“
Befähigungskurs für Ehrenamtliche in 
der Sterbebegleitung
Die Hospizbewegung ist 1960 aus ehren-
amtlichem Engagement entstanden und 
wird bis heute ganz wesentlich von ehren-
amtlichen Kräften getragen.
Ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter sind 
bei uns im ambulanten Bereich tätig, das bedeutet, Sie machen 
Besuche im Privathaushalt, in Pflegeheimen oder auf Wunsch im 
Krankenhaus.
Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter werden nach sehr ho-
hen Qualitätsstandards, dem Celler-Modell, geschult. Sie stehen 
schwerstkranken Menschen und deren Angehörigen bei, beglei-
ten sie ein Stück des Weges. Sie reden, lesen vor, lachen mitei-
nander, singen, halten die Hand, schweigen miteinander .... Sie 
sind einfach DA!
Begleitete Menschen erfahren dieses Dasein zum Beispiel wie 
eine „Hand im Rücken“, die Halt, Kraft und Sicherheit vermittelt.
Pflegerische Leistungen werden jedoch nicht übernommen.
Beim Engagement in der Hospizarbeit kommt es nicht auf das Ge-
schlecht, Religionszugehörigkeit oder das Alter an, sondern allein 
auf die Persönlichkeit. Die Vielfalt macht die Hospizgruppen stark. 
Junge Menschen, Männer und Frauen sind herzlich willkommen.
Wichtig ist: Sie sind bei Ihrem Einsatz nicht allein, Sie werden 
begleitet durch die Einsatzleitung und erfahrene Ehrenamtliche 
aus der Hospizgruppe. Einmal im Monat findet ein Treffen zum 
Austausch und Beisammensein statt.
Der Kurs ist geplant von Ende September 2021 bis Mai 2022 
und findet 14-tägig am Mittwochabend von 18:30-20:30 Uhr oder 
Samstagnachmittags von 14:00-17:30 Uhr in Erbach im Edith-
Stein-Haus statt. Die genauen Termine können sie über das Hos-
pizbüro erfahren. Der Celler-Kurs besteht insgesamt aus 3 Teilen: 
Grundkurs-Praktikum-Vertiefungskurs. Im Grundkurs befassen 
wir uns mit verschiedenen Handlungsebenen wie: wahrnehmen, 
zuhören, Abschied nehmen ...Um die eigene Haltung und Aus-
einandersetzung mit dem eigenen Sterben und Tod geht es im 
Vertiefungskurs. In der Zeit des Praktikums wird eine pflegebe-
dürftige Person besucht.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf und suchen ein persönliches Gespräch.
Auf eine Begegnung oder ein Gespräch mit Ihnen freuen wir uns 
sehr.
Unsere Kontaktdaten:
Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
Schlossstraße 29, 89155 Erbach, Tel. 0172-42 18 194
Email: Hospizgruppe. Donau-Schmiechtal@t-online.de
Internet: www.hospiz-donau-schmiechtal.de
Pfarrbüro in die Bücherei verlegt
Auf Grund der Renovierungsarbeiten im Pfarrhaus wurde das 
Pfarrbüro vorübergehend in die Bücherei verlegt. Pfarramtsse-
kretärin Frau Ertle ist zu den gewohnten Zeiten in der Bücherei 
anzutreffen. Der Internet- und Telefonanschluss ist vorüber-
gehend außer Betrieb. Bitte wenden Sie sich direkt an Pfar-
rerin Margit Bleher, Tel 07351/ 42 925 42, E-Mail: Dekanatamt. 
Biberach. Referentin@elkw.de.
Wir hoffen, dass wir nach ca. 14 Tagen wieder zurück in die alten 
Räume können. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Informationen über Vertretung und Kasualien während der 
Vakatur der Pfarrstelle Ersingen
· Vertretung im Pfarramt hat Pfarrerin Margit Bleher, Tel: 07351/ 42 
925 42, E-Mail: Dekanatamt. Biberach. Referentin@elkw.de. Bitte 
setzen Sie sich mit Ihrem Anliegen zunächst aber mit Pfarramts-
sekretärin Karin Ertle in Verbindung (Bürozeiten s.u.).
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Das Bestattungsunternehmen Baur in Ehingen, welches für die 
Betreuung der Friedhöfe im Gemeindegebiet zuständig ist, ist 
ebenfalls entsprechend informiert.
Über wesentliche Änderungen informieren wir Sie auch in unse-
rem Aushang, den kirchlichen Mitteilungen, der Presse und über 
unsere Kirchengemeinde-Website ( www.evkirche-ersingen.de)

Ihre Ansprechpersonen sind:
Vertretung im Pfarramt 
Pfarrerin Margit Bleher
Tel: 07351 42 925 42
E-Mail: Dekanatamt. Biberach. Referentin@elkw.de
Ev. Pfarramt Ersingen
Pfarramtssekretariat Frau Karin Ertle
Mittelstraße 30 | 89155 Erbach-Ersingen
Tel: 07305 7248, E-Mail: Pfarramt. Ersingen@elkw.de
Bürozeiten Pfarramtssekretärin Karin Ertle
Dienstag 08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
Ansprechpartnerin für die Kirchengemeinde:
Gabriele Schwarzenbach, Telefon 07305 931554
Diakonin Nadja Schienke-Weigold
Büro: Radstraße 12 | 88471 Laupheim
Tel: 07392 7091864, Mobil: 0178 8210759
E-Mail: Nadja. Schienke-Weigold@elkw.de
Homepage: www.evkirche-ersingen.de

 

 
Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Alb-Donau-Ulm
Radrundfahrt
Am 25. Juli 2021 veranstaltet der VLF eine Radtour durch‘s Lo-
netal und Donaumoos.
Start (und Ziel) ist um 11 Uhr am Sportgelände in Ballendorf. Die 
Tour dauert ca. 2-3 Stunden.
Im Anschluss ist ein gemütliches Beisammensein mit Verpflegung 
am Sportheim geplant.
Für die Planung ist eine Anmeldung bis Dienstag 20. Juli 2021 bei 
Georg Henner, Ballendorf, Tel. 07340 6188 oder Handy 0151 119 
66 879, erforderlich.
Über eine rege Teilnahme freut sich der VLF Alb-Donau-Ulm.

Agentur für Arbeit
Hilfe, mein Kind sucht einen Beruf!
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Dienstag, 
den 20. Juli einen weiteren Online-Vortrag im Rahmen der Reihe 
„Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung lautet: „Hilfe, 
mein Kind sucht einen Beruf!“ Der einstündige Vortrag beginnt 
um 19 Uhr. Inhaltlich geht es darum, welche Rolle Eltern bei der 
Berufswahl spielen und wie sie dabei ihr Kind optimal begleiten 
können. Zudem gibt es einen Überblick der Angebote der Berufs-
beratung. Neben Eltern richtet sich die Veranstaltung an alle, die 
am Thema Berufswahlbegleitung interessiert sind.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm. BIZ@arbeitsagen-
tur.de oder telefonisch über die regionale Berufsberatungshot-
line unter 0731 160-777. Der Link zum Videokonferenzportal wird 
nach bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden 
ein Computer mit Headset und Kamera oder ersatzweise ein 
Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wechselnden 
Themenschwerpunkten von der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Veranstaltungsda-
tenbank auf arbeitsagentur.de oder auf der Seite Jugendberufs-
agentur Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de zu finden.

 

 
Kinderschwimmkurse 2021
Wir bieten dieses Jahr zwei Schwimmkurse für Kinder im Zeit-
raum vom 29.07. - 13.08.2021 an. Die genauen Termine, sowie 
die Anmeldung und weitere Infos sind auf unserer Homepage zu 
finden. Der erste Kurs findet von jeweils 9:00 - 10:00 Uhr statt, 
der zweite von 10:15 - 11:15 Uhr, entweder im Erbacher oder im 
Ringinger Schulschwimmbecken. Dies steht noch nicht genau 
fest, wird aber zeitnah bekanntgegeben.
oberdischingen-erbach.dlrg.de

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Zu unserer Hauptversammlung am Samstag, 17. Juli 2021 um 
19:30 Uhr im Außenbereich vor dem Musikerheim (bei schlech-
tem Wetter in der Mehrzweckhalle) lade ich alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Musikvereins recht herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Ehrung der Verstorbenen
3.   Berichte:
3.1.  Vorsitzender
3.2.  Kassierer
3.3.  Kassenprüfer
3.4.  Schriftführer
3.5.  Jugendleiter
3.6.  Dirigent
4.   Entlastung
5.   Wahlen
6.   Ehrungen
7.   Wünsche und Anträge
Anträge zur Hauptversammlung richten Sie bitte bis 10.07.2021 
schriftlich an den Vorsitzenden Clemens Guter, Galgenweg 29, 
89610 Oberdischingen.
Wir bitten Sie unbedingt die aktuellen Hygienevorschriften zu 
beachten.
Hinweis: Die Jahreshauptversammlung unseres Fördervereins 
findet bereits um 19.00 Uhr ebenfalls beim Musikerheim statt.
Musikverein Oberdischingen
Clemens Guter
1. Vorsitzender

Lust auf Picknick im Park?
Dann nutzen Sie am Sonntag, den 25. Juli 2021 ab 15 Uhr die Ge-
legenheit und kommen Sie in den Schlosspark Oberdischingen.
Der Förderverein des Musikverein und der Musikverein freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Bereits ab 15 Uhr gibt es an unserer Kuchentheke Kaffee und Ku-
chen. Wir stellen im Park genügend Sitzplätze und Tische bereit. 
Für das richtige Picknickgefühl können Sie aber auch gerne Ihre 
Decke mitbringen und es sich im Park gemütlich machen.
Umrahmt wird das Picknick durch musikalische Beiträge der 
Miniband, der Gemeinschaftsjugendkapelle Oberdischingen-
Öpfingen und unserer aktiven Musikkapelle.
Was zum Picknick noch fehlt, ist ein gut gefüllter Picknickkorb. 
Den Picknickkorb bieten wir für 2 oder 4 Personen an und er ist 
auch jeweils in einer vegetarische Variante erhältlich. Ihren Pick-
nickkorb können Sie dann ab 16.30 Uhr in Empfang nehmen. Zu-
dem sind während der gesamten Veranstaltung auch Kleinigkeiten 
vom Grill und Getränke erhältlich.
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Die Picknickkörbe bestellen Sie bitte bis einschließlich Donners-
tag, den 22.07.2021 um 23.59 Uhr vor.
Bestellungen online:
http://mv-oberdischingen.de/picknick_im_park/
Per E-Mail:
picknick_im_park@mv-oberdischingen.de
Bestellformular:
Schneiden Sie einfach das Bestellformular hier, oder von den Fly-
ern aus und geben es bei der Bäckerei Volz ab.
Sollte die Witterung es nicht zulassen, dass das Picknick im Park 
stattfinden kann, dann liefern wir die bestellten Picknickkörbe 
frei Haus.
Nach langem Stillstand freuen wir uns ganz besonders auf Ihren 
Besuch und bedanken uns heute schon ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung.
Ihr Förderverein des Musikverein Oberdischingen und
Ihr Musikverein Oberdischingen

 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 17.07.2021
Zu unserer Hauptversammlung am Samstag, den 17. Juli 2021 
um 19:00 Uhr möchten wir alle Mitglieder und Freunde des För-
dervereins herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierer
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
Die Hauptversammlung findet unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften im Außenbereich vor dem Musikerheim (bei schlechtem 
Wetter in der Mehrzweckhalle) statt.
Im Anschluss findet die Hauptversammlung des Musikvereins 
Oberdischingen statt.
Maximilian Herzog, 1. Vorsitzender

 
Aus dem Altarchiv: Wir brauchen keine neue Kirche
Schon bald nach Übernahme der Herrschaft machte sich Graf 
Franz Ludwig Gedanken über eine schönere und größere Kir-
che. Zunächst dachte er an einen Umbau der alten Dorfkirche 
von 1448. Doch die Finanzierung machte Probleme, sodass zu-
nächst außer einigen Plänen (1767 von Franz Anton Bagnato, dem 
Deutschordensbaumeister) nichts unternommen wurde. Um 1800 
lief das Oberdischinger Kriminal-Institut so gut, dass der Betrieb 
erste Gewinne erbrachte. Das war „Futter für den Bauwurm“ des 
Grafen Franz Ludwig, des Malefizschenken (als „Bauwurm“ be-
zeichnete man die unbändige Baulust barocker Herren). Franz 
Ludwig begann mit dem Bau einer neuen Kirche.
In Oberdischingen regte sich Widerstand. Die Oberdischinger 
wussten aus der doch immerhin 36jährigen Erfahrung mit ihrem 
Ortsherren, was seine Baulust für sie bedeutete: Fronen, Fro-
nen, Fronen, unentgeltlich und unbegrenzt. Ebenso wussten sie, 
dass es für die Oberdischinger Untertanen aussichtslos war, den 
64jährigen Starrkopf von seinem Vorhaben abzubringen. Deshalb 
versuchten sie, die übergeordnete kirchliche Instanz, den Bischof 
von Konstanz, von ihrer Meinung zu überzeugen.
Am 20. April 1803 ging eine Beschwerdeschrift an das bischöf-
liche Ordinariat Konstanz „mit unwiderleglichen Gründen gegen 
unsern gnädigen Regierenden H. Reichsgrafen Ludwig Schenck 
v. Kastell zu Oberdischingen als unsern obrigkeitlichen Herrn in 
Betreff einer neu zu bauen wollenden Kirche, und der dabey zu 
leisten habenden ohnentgeltlichen Fron-Dienste auf verschiede-
ne Arth und Weise“. Die Antwort aus Konstanz an Franz Ludwig 
war eindeutig: „dem neuen Kirchen Bau gänzlich abstehen und 
sich mit der alten noch in guttem Baulichen Stand befindlichen 
Kirche begnügen, somit die unterzeichnete Gemeind mit Fronen 
und sonstigen beschwerlichen Dienstbarkeiten überheben solle“. 
Das Dekret aus Konstanz ging auf dem Amtsweg über den Dekan 
in Erbach an den Malefizschenken. Der las es – und vergaß es. Er 
baute weiter »und legt unterzeichneter Gemeind die nemlichen 
Lasten, welche wir im vorigen Jahr in unserer Klagschrift angeführt 
haben, auf«.
Mit einem zweiten Schreiben vom 11. Juni 1804 bitten die Ober-
dischinger den Bischof von Konstanz, ein zweites „und zwar 
geschärftes“ Bauverbot mit der Weisung zu erlaßen, „daß ... un-
ser gnädigster Obrigkeits-Herr diesen unnöthigen neuen Pfarr-
Kirchenbau einstellen, und sich mit der alten gemeinschaftli-
chen Pfarrkirche, die noch gutt gebaut bestehe, und dermalen 
weder ruinöß, am allerwenigsten aber ein Hauptreparatur oder 
gar gänzlicher Niederreißung bedarf, Begnügen möchte. Im Fall 
aber Hochdieselbe bey dem angefangenen Kirchenbau bestehen 
sollten, Sie verbunden seyn sollen diesen Bau auf eigene herr-
schaftliche Kösten und ohne Fron-Dienstleistung oder beschwe-
rende Zumuthungen der Gemeinde, und seiner ohnehin bekannt 
erarmten, und mit allen Lasten von Dienstbarkeiten überladenen 
Unterthanen zu führen.“
Eine Antwort aus Konstanz auf dieses zweite Bittschreiben ist 
nicht bekannt. In Konstanz hatte man wohl auch Sorgen in anderer 
Größenordnung. War doch durch Beschluss des Reichsdeputa-
tionshauptschlusses vom 25. August 1803 der weltliche Besitz 
des Fürstbischofs, das Hochstift Konstanz „... dem Markgrafen 
von Baden ... für seine Güter im Luxemburgischen, Elsaß u.s.f.“ 
zugewiesen worden. Außerdem verdichteten sich Gerüchte, das 
Bistum Konstanz solle aufgelöst werden und in neu zu schaffen-
den badische und württembergische Landesbistümer aufgehen. 
Tatsächlich erließ Papst Pius VII am 16. August 1821 die Bulle 
“Provida sollersque“, mit der die oberrheinische Kirchenprovinz 
mit dem Erzbistum Freiburg für Baden und vier Suffraganbistü-
mern (dem Erzbischof unterstellten) gegründet wurden, darunter 
für Württemberg das Bistum Rottenburg. Damit war das Bistum 
Konstanz aufgelöst.
Kirchliche Einsprüche gegen den Neubau hatte der Malefizschenk 
damit nicht mehr zu befürchten. Trotzdem lief der Kirchenbau 
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recht schleppend: zum einen waren seit dem Übergang der 
Herrschaft an Württemberg 1806 und der Aufhebung des Ober-
dischinger Justizbetriebs 1808 die Einkünfte des Grafen völlig 
weggebrochen, zum anderen weigerten sich die Oberdischinger, 
unentgeltliche Frondienste für den Kirchenbau zu leisten. Beim 
Tod des Malefizschenken 1821 war nach 21jähriger Bauzeit ge-
rade der Rohbau fertiggestellt.
1826 wurde die alte Liebfrauenkirche abgebrochen. Ende 1831 
war die neue Kirche zum Gottesdienst fertig. Aber erst nachdem 
die Frage der Zuständigkeit 
für die Finanzierung des 
Kirchturms geklärt war, war 
Pfarrer Hensinger bereit „am 
1. April 1832, ... mit seiner 
Gemeinde Besitz von der 
neuen Kirche zu nehmen“.
Wobei der damalige Kirch-
turm nur ein kleiner Glo-
ckenturm mit ca. 18 m Höhe 
hatte; der heutige Turm mit 
47,83 m Höhe wurde erst 
1892 an Stelle des abge-
brochen kleinen Turms rein 
aus Spendenmitteln errich-
tet. Aus der Oberdischinger 
Pfarrchronik: „Im Jahr 1835 
ereignete sich die merkwürdige Begebenheit, daß die neue Kirche 
von dem Hochwürdigsten Bischof von Rottenburg Joh. Baptist 
Keller feierlich konsekriert wurde.“ Erstaunlicherweise findet sich 
weder im Gemeindearchiv noch im Pfarrarchiv die geringste Spur 
einer Würdigung der neuen Kirche.
Zur Abb.: Franz Joseph Schenk v. Castell (1767–1845), ältester 
Sohn des Malefizschenk und Besitzer des Rittergutes seit 1821, 
als württ. Gesandter in St. Petersburg, stehend am Fenster des 
Kavaliersbaus. Die Pfarrkirche noch mit dem kleinen Glocken-
turm.  R.S./W.K.

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020/2021 der NG 
Oberdischingen
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Narrengesell-
schaft Oberdischingen, am Samstag, den 31.07.2021 um 19:00 
Uhr, laden wir alle Mitglieder und Interessenten recht herzlich ein. 
Bei schönem Wetter findet die Versammlung draußen vor dem 
NG-Stadl statt, bei schlechtem Wetter weichen wir in die Mehr-
zweckhalle aus.
Tagesordnung
1) Begrüßung
2) Bericht 2019 des Vorstandstrios
3) Bericht 2020 des Vorstandstrios
4) Bericht 2019 des Schriftführers
5) Bericht 2020 des Schriftführers
6) Bericht 2019 des Kassierers
7) Bericht 2020 des Kassiers
8) Bericht 2019 der Kassenprüfer
9) Bericht 2020 der Kassenprüfer
10) Entlastung
11) Wahlen
12) Vorschläge, Anträge und Verschiedenes
Anträge und Wünsche können bis zum 24.07.2021 schriftlich bei 
Ralf Hermann, Galgenberg 6/1 in 89610 Oberdischingen abge-
geben werden.
Außerdem weisen wir darauf hin, dass die aktuellen Abstands- 
und Hygienevorschriften unbedingt eingehalten werden müssen.
Wir würden uns freuen Dich/Euch an der Jahreshauptversamm-
lung begrüßen zu dürfen.
Ralf Hermann / Patricia Ackermann / Gabriel Kolb
(Vorstände)

 

 
Vorbereitungsspiele SV Oberdischingen
Hallo Fußballfreunde es geht wieder los. Hier die Vorbereitungs-
spiel der Aktiven Fußballer der SVO

Sonntag, 18.07.2021 / 14:00Uhr
SV Pappelau/Beiningen - SVO
Dienstag, 20.07.2021 / 19:00
SG Altheim II - SVO
Samstag, 24.07.2021 / 15:00
FV Schelklingen Hausen - SVO
Sonntag, 25.07.2021 / 15:00
SVO - FV Olympia Laupheim U19
Mittwoch, 28.07.2021 / 19:00
SVO - SC Staig II
Sonntag, 01.08.2021 / 15:00
SVO - TSV Einsingen
Mittwoch, 04.08.2021 / 19:30
SVO - TSV Bermaringen
Samstag, 07.08.2021 / 17:00
FV Asch Sonderbuch - SVO
Freitag, 13.08.2021 / 19:00 
SVO - SC Heroldstadt
Sonntag, 15.08.2021 / 15:00
Spiel oder Pokal

Willkommen zurück - Abteilungsversammlung Fußball und 
Förderverein e.V.
Liebe Sportfreunde, willkommen zurück im Vereinsleben,
sehnsüchtig haben wir auf die Wiederaufnahme des Vereinssports 
gewartet, der nun seit rund 2 Wochen wieder mit annehmbaren 
Auflagen durchgeführt werden kann.
Neben dem sportlichen Aspekt, stehen auch wieder die Vereins-
bestimmungen im Fokus. Deshalb findet zeitnah, am Freitag, den 
30.07.2021, um 20.00 Uhr im Sportheim Oberdischingen die dies-
jährige Abteilungsversammlung der Abteilung Fußball und direkt 
im Anschluss, die Abteilungsversammlung des Fördervereins, 
statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde der Fußballabteilung 
und des Fördervereins recht herzlich ein.
Je nach Wetter und aktueller Corona-Lage wird die Versammlung 
im Freien oder im Sportheim abgehalten. Wenn bei schlechtem 
Wetter nicht auf das Sportheim ausgewichen werden kann, wird 
die Abteilung an einer improvisierten Lösung arbeiten. Wir bitten 
hierfür um Verständnis, da eine wirkliche Planung aktuell immer 
noch sehr schwierig ist, der Betrieb aber trotzdem weiterlaufen 
muss.
Sicherheitshalber bitte eine Maske mitbringen.
Tagesordnung Abt. Fußball:
1.  Begrüßung und Bericht der Abteilungsleitung
2.  Bericht des Kassierers
3.  Bericht der Bereichsleiter
 a) Jugend
 b) AH
 c) Aktive
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung
6.  Wahlen
7.  Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis zum 23.07.2021 in schriftlicher 
Form bei Abteilungsleiter Alexander Volz, Am Erlenbach 6, 89610 
Oberdischingen eingereicht werden.
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Tagesordnung Förderverein:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis zum 23.07.2021 in schriftlicher 
Form beim 1. Vorsitzenden Roland Stirmlinger, Normannenstraße 
13, 89610 Oberdischingen eingereicht werden.

Vorbereitungsspielplan:
So, 18.07.2021 14:00: SV Pappelau-Beiningen - SVO
Sa, 24.07.2021 15:00: FV Schelklingen-Hausen - SVO
So, 25.07.2021 15:00: SVO - FV Olympia Laupheim
Mi, 28.07.2021 19:00: SVO - SC Staig II
So, 01.08.2021 15:00: SVO - TSV Einsingen
Mi, 04.08.2021 19:30: SVO - TSV Bermaringen
Fr, 13.08.2021 19:00: SVO - SC Heroldstatt

Rückrundenstart:
So, 15.08.2021 - eventuell Pokalspiel
So, 22.08.2021 - eventuell Pokalspiel
So, 29.08.2021 15:00: SVO - SGM SW Munderkingen/Rottenacker
Bleibt gesund und helft mit, dass Corona uns und unserer Jugend 
nicht wieder den Sport nimmt.
Eure Abteilungsleitung Abtl. Fußball und Vorstandschaft des För-
dervereins.

 
Bericht von den Verbandsspielen am Wochenende
Ein erfolgreiches Wochenende für die Tennisabteilung; alle Senio-
renmannschaften siegten.
Die aktiven Mannschaften trafen auf Mannschaften der Grossen 
Kreisstadt; dabei verlor die höherklassig spielende 1te Herrenmann-
schaft; die 1. Damenmannschaft dagegen fuhr einen grandiosen 
Sieg ein.

Damen 1/TC Ehingen/Donau 5:1
Bei idealen Spielbedingungen und vielen intressierten Zuschauern 
lieferten unsere Damen eine Meisterleistung mit spannenden und 
erfolgreichen Spielen.
Zunächst wurde auf den hinteren Plätzen 3 und 4 überzeugend 
gewonnen, wodurch ein psychologischer Vorteil für den schluss-
endlich überraschenden sogar klaren Sieg gelang.
Auf den Plätzen 1 und 2 ging es dagegen knapp her; es entschieden 
die letzten Schläge im Match Tiebreak nach je 1nem gewonnenen 
Satz. Dabei gelang es unseren Spielerinnen mit beachtlicher Wil-
lensstärke, enormer Laufbereitschaft und klugem Verhalten in den 
entscheidenden Momenten in `Angelique Kerber Manier`, die von 
den Gegnerinnen dominant vorgetragenen schnellen und druckvol-
len `Winner` Schläge zu entschärfen.
Nach Regenpause waren die Doppel, die geteilt wurden, nur noch 
Formsache.
Es spielten: Johanna Falkenroth, Katrin Eberle, Maresa Schiele, 
Denise Mayer

Herren 1/ TC Ehingen 2 0:9
Gegen das vollbesetzte Team der Zukunft von der Grossen Kreis-
stadt, das mit jungen Nachwuchsspielern guter Leistungsklassen 
besetzt und auch Aushängeschild des dort beruflich engagierten 
Trainers Jiri Hein isch ist, gab es zahlenmässig eine klare Niederlage.
Dank geschlossener Mannschaftsleistung und lobenswerter Ein-
satzbereitschaft gelang es dennoch unserem Team die Partie of-
fen zu gestalten; Einzel und Doppel gingen knapp und teilweise im 
Matchtiebreak verloren, was gegen den vermutlichen Meister als 
riesen Erfolg zu werten ist.
Mit dem VFB Ulm kommt am Sonntag in dieser stark besetzten Liga 
der aktuelle Spitzenreiter.
Es spielten: Philipp Hermann, Andres Bronner, Niclas Schlick, Marc-
Andre Bader, Alexander Volz, Toni Lindinger

Damen 50/ TC Kisslegg 5:1
Ein Heimsieg; na also; diesmal klappte es.
Auf unsere sportlich und junggebliebenen Damen Ü50 ist doch 
Verlass. Rechtzeitig, wenn es darauf ankommt, riefen sie ihr Po-
tential ab und landeten gegen die aus dem Allgäu angereisten 
Gegnerinnen mit 3 gewonnenen Einzel und aller Doppel einen kla-
ren Sieg. Sie spielten sich damit auf einen mittleren Tabellenplatz.
Es spielten: Gabi Sauter, Christa Krom, Alexandra Wolfsperger, 
Petra Schiele
Herren 40/ TV Biberach-Hühnerfeld 3:3 8:6 in den Sätzen
Durch diesen knappen Sieg ist der Klassenerhalt in der Verbands-
staffel bereits vorzeitig gesichert. Es gab jeweils 2 Siege in den 
Einzeln und je eines in den Doppel; entschieden haben die infolge 
Matchtiebreaks knapp verloren Spiele und dadurch mehr gewon-
nener Sätze in der Gesamtbilanz.
Mit einem weiteren Sieg darf aber gerechnet werden, wenn am 
Samstag die Tennismannschaft aus Dornstadt kommt.
Es spielten: Andres Gapp, Markus Braig, Armin Wolfsperger, Ale-
xander Wirth
Herren 60/ TC Bingen 5:1
Mit diesem Sieg haben die `alten Herren` die Meisterschaft wohl 
eingefahren, bevor es beim letzten Spiel nach Schelklingen geht. 
Nur 1 Doppel ging verloren; vor netter Zuschauerkulisse, darun-
ter eine Ehemalige aus Oberdischingen, die dort seit 30 Jahren 
wohnt und mit ihrem Mann unsere Spiele interessiert anschaute. 
Offensichtlich wurden sie über Internet/Amtsblatt auf unsere Be-
gegnung aufmerksam.
In den sich zwangsläufig ergebenden Plaudereien über alles Mög-
liche, stellte sich heraus, dass dieser Mann auch mal Bürger-
meister in unserem Ort werden wollte. Eine überraschend witzige 
Begegnung, die man auch mal festhalten darf.
Es spielten: Helmut Schlick, Rudolf Volz, Rupert Schmucker, Rai-
ner Wintergerst, Manfred Locher
Vorschau
Am kommenden Wochende finden 5 Begegnungen statt; davon 
3 auf unserer Anlage.
Samstag, 17. Juli
14 Uhr Herren 40 (Verbandsstaffel) Heimspiel gegen TA SF Dorn-
stadt
14 Uhr Herren 60 (Bezirksstaffel) Auswärtsspiel gegen TC Schelk-
lingen
14 Uhr Damen 50 (Bezirksstaffel) Heimspiel gegen TC Krauchen-
wies
Sonntag, 18. Juli
9 Uhr Herren 1 (Bezirksliga) Heimspiel gegen TA VFB Ulm
9 Uhr Herren 2 1 (Bezirksstaffel) Auswärtsspiel gegen TA SV Am-
stetten

 

 
Fischerfest/Fischerkönig
Da eine Durchführung des Fischerfestes in diesem Jahr wegen 
Corona nicht möglich ist, bietet der Fischereiverein Spezialitäten 
am Sonntag, dem 25. Juli to Go an. Abgeholt kann die bestellte 
Ware am Sonntag, dem 25.07. von 11 Uhr bis 13:00 Uhr.
Angeboten werden frisch geräucherte Forellen, Kartoffelsalat und 
Fischküchle.
Bitte beachten: Bestellt kann die Ware werden bei Ulrich Otte 
unter 01575/1666280 oder bestellung.fischerdell@t-online.de bis 
21.07. 2021.

Kameradschaftsfischen
Fischerkönig wurde bei dem am Wochenende durchgeführten 
Kameradschaftsfischen bei den Erwachsenen Klaus Ebert und 
bei den Jugendlichen Tobias Frengl.
Schriftführer
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Minigolfplatz öffnet
Ab dem 16. Juli kann in Gamerschwang wieder Minigolf gespielt 
werden. Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Freitag 18-20 Uhr

Samstag 14-20 Uhr
Sonn- und Feiertage 11-20 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Wanderfreunde Gamerschwang e. V.

GEWÜNSCHT:  ein Experte m/w/d mit einer drucktechnischen Ausbildung und kaufmännischen Kenntnissen in der 
Druckbranche. Erfahrung in diesem Beruf ist uns das Liebste, über alles andere lässt sich natürlich reden.

GEFRAGT:
Denken, Gespür für Kundenwünsche, Kommunikationsfreude, Verhandlungsgeschick, Organisations- und 
Koordinationstalent, Qualitätsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Flexibilität, Kreativität, Humor, 
Teamfähigkeit.

GEBOTEN:  leistungsgerechte Bezahlung, persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, abwechslungsreiche Jobs, nette 
Kollegen, jede Menge Stress und Spaß.

GESCHICKT:  sollte der Bewerber m/w/d in verschiedenen Dingen sein, vor allem sollte er seine aussagekräftigen 
Unterlagen an uns schicken.

GESUCHT:

MEDIENGESTALTER               m/w/d

BERATUNG UND PLANUNG 

FINK GMBH

Sandwiesenstr. 17

72793 Pfullingen

Telefon. 07121 9793-0

E-Mail. christiano.menconi@der-f.ink

Web. www.der-f.ink

www.gappholzbau.de

Wir bauen 
Holzhäuser –
und das richtig gut!

Alte Landstr. 6/1
89614 Öpfingen
Tel.: 07391 / 70160
info@gappholzbau.de

Wir suchen laufend Immobilien zum Kauf
• Wohnhaus mit Garage oder auch Nebengebäude
  wichtig => ein großer Garten für Naturliebhaber-Familie
• 1-2 Familienhaus in gutem Zustand, für 6-köpfige Fam.
"Alles aus einer Hand" - von der marktgerechten Werter-
mittlung bis zum Notar & Hausübergabe. Rufen Sie uns an!

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

 
 

 
 

Mitarbeiterin von der Sozialstation Erbach

sucht dringend 
2- bis 3-Zimmer-Wohnung 

im Raum Erbach-Oberdischingen zu mieten. 

Tel: 07391/1350 ab 20.00 Uhr oder AB 

4,5-Zimmer-Whg.
ca. 100 m²� in Erbach zu vermieten. 

Telefon 0157-89502794

Wer hilft, muss nicht 
den Helden spielen: 

www.aktion-tu-was.de

www.polizei-beratung.de

Zivilcourage 
ist nie zu viel 

Courage!
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Wir sind ein mittelständisches Unternehmen 
mit 25 Mitarbeitern und sind im Bereich 
Fensterbau (Holz, Holz-Aluminium), 
Wintergärten und im Bereich individueller 
Innenausbau und Ladenbau tätig.

Wir suchen einen qualifizierten und zuverlässigen

Schreinermonteur (m/w/d)
für die Montage im Bereich Innenausbau und Ladenbau.
Sie sind bei uns auch in der Werkstatt tätig und bei größeren 
Montagen natürlich zu zweit unterwegs.

Sollten Sie an einer Mitarbeit interessiert sein, senden Sie 
bitte Ihre Unterlagen an:

Veser Schreinerei und Fensterbau
Emerkinger Str. 41 in 89597 Munderkingen
Tel.: 07393-9529-0 | Fax: 07393-9529-15

www.veser.de

         Mail: jowaschuhe@live.de 
T        
 

Schuhe für den Sommer  
Sandalen – Pantoletten – Halbschuhe – Sportschuhe – Wanderschuhe – Badeschuhe und Freizeitschuhe. 
 Tausende gute Schuhe für schöne Sommertage, für Frau, Mann u. Kind, bei uns immer auf Dauer günstig. 
Schuhhaus Walter  Erbach, Donaustetter Str. 18 Stadtmitte   Mo.-Sa.: 9.00-19.00 Uhr   www.walter-schuhe.de  
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     in den Gemeindeblättern:  Erbach, Griesingen, Oberdischingen, Schelklingen.  

 

p Bitte ausschneiden und aufheben!           p

Großer Geflügelverkauf Leger. Hühner
Enten, Gänse, Puten und Mast bitte vorbestellen!
Mittwoch, 21.07.2021 und Mittwoch, 18.08.2021

Oberdischingen, Brunnen, 15.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 05244 8914, 
www.gefluegelzucht-schulte.de




